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Langenargener Schlosskonzerte 
Freitag, 2. Juli 
Ulf Schneider ∙ Leonid Gorokhov ∙ Roland Krü-
ger 
Violine Cello Klavier 

Freitag, 9. Juli 
Spark - die klassische Band 
Crossoverquintett 

Information und Kartenvorverkauf: 
Tourist-Information Langenargen, 
Telefon +49 (0) 7543/93 30 92
E-Mail: touristinfo@langenargen.
de oder bei www.reservix.de und 
allen Reservix-Vorverkaufsstellen. 

Beginn jedes Konzerts jeweils um 
18.30 Uhr und um 20.30 Uhr, Dauer 
60 Minuten

Es gelten die jeweils aktuellen Ab-
stands- und Hygieneregeln 

Meister und junge Meister Klassik . Jazz . Crossover 

Freitag, 16. Juli 
Karol Szymanowski Quartet ∙ Severin von Eck-
ardstein 
Streichquartett Klavier 

Freitag, 23. Juli 
Elisso Gogibedaschwili ∙ Jacopo Giovannini 
Violine Klavier 
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Bild: Veranstalter

Roland Krüger. 
Bild: Marco Borggreve

Szymanowski Quartet. 
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Gemeindenachrichten

Bürgerservice Plus nicht besetzt 
Aufgrund einer Fortbildung ist der Bürgerservice Plus am Diens-
tag, 29.06.2021 ganztägig nicht besetzt. Die Gemeindeverwal-
tung bittet um Beachtung.
 
Ortsbehörde für Rentenversicherung
vom 09.07.2021 bis 30.07.2021 nicht besetzt 
In der Zeit vom 09.07.2021 bis 30.07.2021 bleibt die Ortsbehörde 
für Rentenversicherung in Langenargen unbesetzt. Bitte wenden 
Sie sich in dieser Zeit in dringenden Rentenangelegenheiten di-
rekt an die Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung 
in Ravensburg oder in Friedrichshafen. 
Wir bitten um Beachtung.
 
Einladung zum Elterninformationsabend
zum Schulanfang 2021 
Am Donnerstag, 1.7.2021 um 19:00 Uhr  lädt die Franz-An-
ton-Maulbertsch-Schule Langenargen zu einem Elterninformati-
onsabend für die Eltern der Schulanfänger 2021 in die Festhalle 
Langenargen  ein. 
An diesem Abend informieren wir Sie über die allgemeinen Abläufe 
des Schulalltags, die Regelungen des Ganztagsbetriebs und die 
verschiedenen Angebote der Schule. 
Vor Beginn des Informationsabends besteht für die Eltern der 
Schulanfänger 2021 die Möglichkeit, um 18:15 Uhr an einer Schul-
hausführung teilzunehmen. Dafür ist eine Anmeldung unter se-
kretariat@fams-langenargen.de erforderlich. 
Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung gibt es Zugangsvor-
aussetzungen (getestet, geimpft oder genesen) sowie ein Kon-
taktformular, das an alle Eltern vorab verschickt wurde. Es gelten 
die Hygienebestimmungen nach aktueller Corona-Verordnung.
 
„FIRLEFANZ - Fantastische Ferienbetreuung
in Langenargen“  
In den Sommerferien findet wieder die Ferienbetreuung „FIR-
LEFANZ“ statt. 
Mitmachen kann jedes Schulkind bis zwölf Jahre, auch Gäste-
kinder mit Gästekarte sind willkommen. Die Betreuung steht, mit 
Ausnahme der Gästekinder, Langenargener Eltern zur Verfügung. 
Ab sofort können die Anmeldeformulare von der Homepage der 
Gemeinde unter www.langenargen.de heruntergeladen oder im 
Eingangsbereich des Rathauses abgeholt werden. Zusätzlich zu 
den Formularen gibt es weiteres Informationsmaterial. 
Die Betreuungszeiten in den Sommerferien sind von Montag, 
02.08.2021 bis Freitag, 10.09.2021, immer von 7.00 Uhr bis 
14.00 Uhr. Die Kinder können nach Belieben kommen oder ge-
bracht werden und jederzeit gehen oder abgeholt werden - Aus-
nahme bei besonderen Programmpunkten. Die Betreuungsgebühr 
pro Tag für Vorausbucher, d.h. bis sieben Tage vorher, beträgt 15 
Euro. Kurzentschlossene bzw. Tagesbucher bezahlen 20 Euro vor 
Ort in bar. Für Gästekinder ist die Ferienbetreuung mit gültiger 
Gästekarte kostenlos. Betreuungsräume sind die Räume der Ver-
lässlichen Grundschule in der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule, 
im alten Schulgebäude, 1. Stock. Es werden wieder verschiede-
ne Aktivitäten im Ferienprogramm angeboten. Somit wird für die 
Kinder eine interessante und abwechslungsreiche Zeit stattfinden. 
Die Kinder werden von einem im Umgang mit Kindern erfahre-
nen Team betreut. 
Die Kleidung muss dem Wetter angepasst bzw. basteltauglich 
sein. Es besteht keine Verpflichtung zum Basteln, ebenso kann 
das Spielangebot genutzt werden. 
Die Unterlagen zur Anmeldung müssen vollständig ausgefüllt und 
beim Rathaus der Gemeinde bzw. in der Tourist-Info abgegeben 

oder eingeworfen werden. Kurzfristig Entschlossene geben die 
Anmeldung vor Ort ab. Die Anmeldungen werden in der Reihen-
folge des Eingangs erfasst, es gilt der Eingangsstempel des Rat-
hauses. Die Anmeldungen sind verbindlich. 
Ansprechpartner für Einheimische ist Frau Janisch, Tel. 
07543/9330-18. Für Gästekinder ist die Tourist-Info zuständig. 
Diese erreichen Sie unter der Nummer 07543/9330-92. 
 
Baby Musikgarten – es sind noch Plätze frei 
Nach dem langen Lockdown konnte der beliebte Baby-Musik-
garten an der Musikschule Langenargen unter Leitung von Anita 
Zimmermann wieder starten. Es sind noch einige Plätze frei. Die 
verschiedenen Altersgruppen starten um 
•	 09.15  Babymusikgarten ab 24 Monaten 
•	 10.15 Babymusikgarten ab 18 Monaten 
•	 11.15  Babymusikgarten ab 6 Monaten 
Der Eintritt in die Musikschule kann aktuell für Erwachsene nur 
mit dem Nachweis eines negativen Corona-Tests (nicht älter als 
24 Stunden), Impf- oder Genesenen-Nachweises erfolgen. Babys 
und Kinder bis zum vollendeten sechsten Lebensjahr sind von 
der Testpflicht ausgenommen. Anmeldungen bitte via E-Mail an 
maucher@musikschule-langenargen.de. Weitere Fragen können 
gerne an die Musikschulleitung (07543 – 931812 oder an info@
musikschule-langenargen) gerichtet werden.
 
Die Friedhofsverwaltung informiert 

Urnenkammer Friedhof Langenargen. 
Vor den Kammern dürfen keine Blumen 
oder Gegenstände abgelegt werden. 
� Bild: Gemeindeverwaltung

Grabart: Urnenkammer 
Da uns vermehrt Be-
schwerden, bezüglich 
Anbringen/Abstellen von 
Gegenständen an der 
Urnenwand und an der 
Glasplatte erreicht ha-
ben, bitten wir die ange-
brachten Gegenstände 
(Blumen, Blumenscha-
len, Figuren usw.) inner-
halb von 4 Wochen zu 
entfernen. 
Sie haben die Bestat-
tungsart Urnenkammer 
gewählt, und mit der Be-
stellung der Glasplatte 
folgenden Hinweis un-
terschrieben: 

„Ich erkläre, dass die entstehenden Kosten von mir getragen 
werden und ich ganz bewusst diese Bestattungsart wähle, da 
sie keinerlei Pflege und Blumenschmuck bedarf. Ich wurde von 
der Friedhofsverwaltung in Kenntnis gesetzt,  dass an der Ur-
nenwand und an der Glasplatte kein Blumenschmuck oder 
sonstiges angebracht werden darf.“ 
Grabart: Urnenerd- und Erdgräber 
Bei einer Begehung des Friedhofs ist uns aufgefallen, dass bei 
einigen Gräbern außerhalb der Grabstätten,  Blumen/Büsche 
gepflanzt oder sogar Platten verlegt wurden. 
Wir weisen Sie daher auf den § 20 Abs. 6  der Friedhofsatzung 
der Gemeinde Langenargen hin und bitten die Bepflanzung usw.  
innerhalb von 4 Wochen zu entfernen. 
Paragraph 20 Abs. 6  
„Das Herrichten, die Unterhaltung und jede Veränderung der 
gärtnerischen Anlagen außerhalb der Grabstätten obliegt aus-
schließlich der Gemeinde.“ 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und die Umsetzung.
 

Amtlicher Teil
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An alle Waldbesitzenden im Bodenseekreis

An alle  
Waldbesitzenden  
im Bodenseekreis 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweise 
zur Borkenkäferbekämpfung nach § 68 Landeswaldgesetz 

 
Angesichts der kühlen Frühjahreswitterung setzte der Hauptschwärmflug der Borkenkäfer erst 
sehr spät, Anfang Juni ein. Aufgrund des hohen Ausgangsbestandes sowie der aktuell warm-
trockenen Witterung ist mit einer weiteren Massenvermehrung von Borkenkäfern an Fichte 
und Weißtanne zurechnen. Es muss deshalb alles Mögliche getan werden, die drohende 
Massenvermehrung noch in Grenzen zu halten. 

Die untere Forstbehörde des Bodenseekreises weist deshalb vorsorglich darauf hin, dass 
nach den Bestimmungen des Landeswald- und Pflanzenschutzgesetzes die Waldbesitzer 
verpflichtet sind, zur vorbeugenden Abwehr von Waldschäden, insbesondere der Ausbreitung 
von rindenbrütenden Borkenkäfern, folgende Maßnahmen durchzuführen: 

- Kontrolle von mit Fichten und Weißtanne bestockten Waldbestände auf 
Borkenkäferschäden  

- rechtzeitiger Einschlag und Aufarbeitung aller „Käferbäume“ erkennbar durch 
abblätternde Rinde, starkem Harzfluss, grünbraunverfärbten Kronen, abfallenden 
Nadeln, braunes Bohrmehl am Stammfuß 

- am Waldweg liegendes, frisches Fichten- und Tannenholz, dass keine rasche 
Abfuhr erwarten lässt, ist vorsorglich mit zugelassenen Insektiziden gegen 
Borkenkäfer zu behandeln 

 
Zur Ausführung dieser Maßnahmen setzt das Forstamt gemäß § 68 Abs. 1 LWaldG eine Frist 
von 14 Tagen ab Kenntnis über die Schadenssituation bzw. nach mündlichen Hinweis durch 
den vor Ort zuständigen Forstrevierleitenden. 

Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen Waldbesitzer mit einer forstaufsichtlichen 
Anordnung rechnen, deren Umsetzung auch erzwungen werden kann. 
  

Hinweise 
zur Borkenkäferbekämpfung nach § 68 Landeswaldgesetz 
Angesichts der kühlen Frühjahreswitterung setzte der Haupt-
schwärmflug der Borkenkäfer erst sehr spät, Anfang Juni ein. Auf-
grund des hohen Ausgangsbestandes sowie der aktuell warm-tro-
ckenen Witterung ist mit einer weiteren Massenvermehrung von 
Borkenkäfern an Fichte und Weißtanne zurechnen. Es muss des-
halb alles Mögliche getan werden, die drohende Massenvermeh-
rung noch in Grenzen zu halten. 
Die untere Forstbehörde des Bodenseekreises weist deshalb 
vorsorglich darauf hin, dass nach den Bestimmungen des Landes-
wald- und Pflanzenschutzgesetzes die Waldbesitzer verpflichtet 
sind, zur vorbeugenden Abwehr von Waldschäden, insbesonde-
re der Ausbreitung von rindenbrütenden Borkenkäfern, folgende 
Maßnahmen durchzuführen: 
-	� Kontrolle von mit Fichten und Weißtanne bestockten Wald-

bestände auf Borkenkäferschäden  
-	� rechtzeitigerEinschlag und Aufarbeitung aller„Käferbäu-

me“ erkennbar durch abblätternde Rinde, starkem Harz-
fluss, grünbraunverfärbten Kronen, abfallenden Nadeln, 
braunes Bohrmehl am Stammfuß 

-	� am Waldweg liegendes, frisches Fichten- und Tannenholz, 
dass keine rasche Abfuhr erwarten lässt, ist vorsorglich 
mit zugelassenen Insektiziden gegen Borkenkäfer zu be-
handeln 

Zur Ausführung dieser Maßnahmen setzt das Forstamt gemäß § 
68 Abs. 1 LWaldG eine Frist von 14 Tagen ab Kenntnis über die 
Schadenssituation bzw. nach mündlichen Hinweis durch den vor 
Ort zuständigen Forstrevierleitenden. 
Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen Waldbesitzer mit 
einer forstaufsichtlichen Anordnung rechnen, deren Umsetzung 
auch erzwungen werden kann. 
  
Dienstleistungsangebot des Forstamtes und Holzvermark-
tung 
Sofern Waldbesitzer zur Durchführung der erforderlichen Arbeiten 
nicht selbst in der Lage sind, vermittelt das Forstamt geeignete 
Forstunternehmer und die Holzvermarktung über die Holzverwer-
tungsgenossenschaft GenoHolz. 
Soweit nicht schon erfolgt, ist dazu eine schriftliche und geför-
derte Betreuungsvereinbarung über den zuständigen Forstrevier-
leitenden abzuschließen. Der Mitgliedsantrag bei der Genossen-
schaft sowie weitere Informationen zur Vermarktungslage stehen 
unter https://www.genoholz.de/ Verfügung. Vor der Aufarbeitung 
ist die Holzaushaltung zwingend mit dem zuständigen Forstre-
vierleitenden abzusprechen. Die Mindestmenge eines vermark-
tungsfähigen Sortiments beträgt 10 Festmeter bzw. 10 Raum-
meter je Lagerort. 
Aktuelle Informationen zur Einschätzung der Borkenkäferent-
wicklung sind auf der Homepage des Forstamtes unter htt-
ps://www.bodenseekreis.de/de/umwelt-landnutzung/wald-forst/ 
(Download Borkenkäfer-Newsletter) erhältlich. 
  
Landratsamt Bodenseekreis, Forstamt 
 

Ende des Amtlichen Teils

Das ist los in Langenargen

Das Fischereimuseum öffnet zur Saison 2021 

Tolle Räume, tolle Schau: Das 
Fischereimuseum in der Unte-
ren Seestraße 116 öffnet endlich 
seine Tore. 
� Bild: Förderverein

Nachdem die durch die Coro-
na-Pandemie bedingten Ein-
schränkungen gelockert sind, 
wird das Langenargener Fi-
schereimuseum ab Samstag, 
3. Juli, in den Normalbetrieb 
übergehen. Das Fischereimu-
seum ist ab diesem Tag täglich 
außer Dienstag von 14 bis 18 
Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei. 
Sie finden das Fischereimuse-
um in der OberenSeestr. 17, 
nahe dem Gemeindehafen und 
den Uferanlagen. 
Im Juni ist das Museum nur 
samstags und sonntags von 
14 bis 18 Uhr geöffnet. 
Das Museum informiert mit ei-
nem großen Aquarium, einer 
„sprechenden Fischwand“, in-
formativen Filmen und histori-
schen Bildern Langenargener 
Fischer sowie einer umfangrei-
chen Ausstellung historischer 
und gegenwärtig verwendeter 
Fischereigeräte über Fischerei 

und Fischbestände des Bodensees. An den wenigen Tagen, an 
denen das Museum bereits im Herbst 2020 geöffnet werden 
konnte, stieß es auf Anerkennung und Begeisterung bei prak-
tisch allen Besuchern. 
Die Thematik Fischerei ist in seiner kurzweiligen Präsentation 
nicht nur für die ortsansässigen Bürger, sondern insbesondere 
auch für unsere Feriengäste geeignet.� reb

Im Museum sind wieder Führungen möglich 
Das Museum Langenargen bietet wieder Führungen für Gruppen 
bis zu sechs Personen durch die Ausstellung „Im Dialog mit Hans 
Purrmann - Kunst der Moderne und Gegenwart in Langenargen“ 
an. Jeden Mittwoch finden ab 17 Uhr Führungen statt (Anmeldung 
bis zum jeweiligen Vortag um 18 Uhr unter kunstvermittlung@
museum-langenargen.de, Kosten: Eintritt zuzüglich 3 Euro pro 
Person). Sonderführungen außerhalb der Öffnungszeiten sind un-
ter der gleichen Mailadresse Buchbar (Kosten: 30 Euro zuzüglich 
ermäßigter Eintritt pro Person).� mb 
Weitere Informationen finden Sie unter www.museum-langen-
argen.de.

Schlosskonzerte im Münzhof: 
Klaviermusik mit Matan Porat 
Der dritte Konzertabend der Jubiläumssiason der Langenargener 
Schlosskonzerte ist dem Pianisten Matan Porat gewidmet. Er gilt 
als einer der interessantesten Künstler unserer Zeit, der sich in den 
vergangenen Jahren sowohl als Pianist als auch als Komponist 
international einen Namen gemacht hat. Am Freitag, 25. Juni, ist 
er in Langenargen mit Werken von Bach und Schumann zu hören. 
Matan Porat, in Tel Aviv geboren, spielte weltweit in allen wichtigen 


